
188 Zachariae :

 Ursprungs ist . Das indische Märchen , worin die Vertauschung der Köpfe•dieHauptrollespielt,istdiesechsteErzählungderSammlungVetäla-pañcavimsatiká.VonhiergelangtedieErzählungindiepersischenBearbeitungenderSukasaptati,indieBücher,diedenTitelTutiNamehführen.EinedieserBearbeitungen,diedesQädiri,wurdevon.IltennacheinerenglischenÜbertragunginsDeutscheübersetzt(Stuttgardt1822).GoethelerntedieseÜbersetzungbereitsimJahre1820kennen.1)Hier—inder24.ErzählungdesQlidin—fandGoethedasMotivvonderVertauschungderKöpfevor.

 Soweit Benfey . Seine Behauptung , dass Goethe die Vertauschung derKöpfeausIkensÜbersetzungdesTutiNamelientlehnthabe,istgläubignachgeschriebenwordenvonOesterleyinseinerÜbersetzungderBaitälPachisi(BibliothekorientalischerMärchenundErzählungen,I.Bändchen,Leipzig1873),S.196.AnOesterleyschliesstsichTawneyaninseinerÜbersetzungdesKathäsaritsägara,vol.II,p.264,Note.AuchderverehrteHerausgeberdieserZeitschrift(sieheIL,47f.)stehtaugenscheinlichnochunterdemBannederBenfeyschenAusführungen.Weinholdmeint,GoethehabedasMotivvonderVertauschungderKöpfeinIkensBuchgefunden;undweiter:dieherrlicheBeziehungderLegendeaufdiePariasseiGoethesvollesEigentum.

 Aber Benfey befand sich im Irrtum . Drei Jahre vor dem ErscheinenvonBenfeysAbhandlunghatteDüntzerinseinenErläuterungenzuGoetheslyrischenGedichtendieQuellederGoethischenLegendenachgewiesen.NichtDappersAsiainVerbindungmitikènsÜbersetzungdesTutiNamehistGoethesQuelle,sonderndieGeschichtevonderMariatale,derFraudesBüssersSchamadaginiundderMutterdesParassurama,inSonneratsReisenachOstindienundChina(DeutschZürich1783),I,S.205ÍF.IneinerBerichtigung(OrientundOccidentII,97)hatBenfeyseinenIrrtumeingestanden;beiSonneratist,bemerkterhier,dieLegendeganzsomitgeteilt,wiesieGoethenachgedichtethat.SpäterhatBenfeyseinenFreundengegenüberdieAbhandlungüberGoethesGedicht'Legende'alsdiemissratensteallerseinerArbeitenbezeichnet(sieheBezzenbergerindenBeiträgenzurKundederindogermanischenSprachen,VIII,241).Esistallerdingsunbegreiflich,wieBenfey,derdochSonneratsHeisedrücklichunterdenBüchern'nennt,dieernachGoethesQuelleforschthabe(Or.undOcc.I,728),dieGeschichtevonderMariatalebei

 1 ) Auf S . 154—155 seines Buches berichtet Iken , dass er [ vor der Drucklegung desRuches]einigeErzählungenalsProbeneinesnochunbekanntenOriginalsSr.ExcellenzdemHerinGeh.RatvonGoethezurBeurteilungiibersandthabe,unddasssichdieseProbeneinergünstigenAufnahmezuerfreuendasGlückhatten.WeiterhinteiltIkenmit,dasseinigeBruchstückeseinerÜbersetzungimDezemberheftdes(mirnichtlichen)Morgenblattesvon1.S21erschienensind.(DieseAngabenfehlenbeiBenfey,OrientundOccidentI,729.)


